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WIESE IM ALLGEMEIEN GRÜNRAUM

MEHRFACHBEAUFTRAGUNG ZUM NEUBAU EINER KINDERKRIPPE IM TALFELD BIBERACH AN DER RISS

KINDERSPIELFLÄCHEN

GRÜNES DRAHTSPALIER

LAGEPLAN   1/2000

WIESE UNTER BÄUMEN

KIES- UND WASSERBAUSTELLE

RASENHÜGEL

BAUABSCHNITT 1

BAUABSCHNITT 1 +
BAUABSCHNITT 2

BAUABSCHNITT 1 +
BAUABSCHNITT 2 +
MGL. BAUABSCHNITT 3

STÄDTEBAU
DER STÄDTEBAULICHE ANSATZ IST STARK
GEPRÄGT VON DER ENTWICKLUNG DES
PROJEKTES MIT DEN DREI
BAUABSCHNITTEN, WOBEI DER
SCHWERPUNKT AUF DER REALISIERUNG
DES BAUABSCHNITTES 1 INKLUSIVE DES
BAUABSCHNITTES 2 LIEGT. DER NEUBAU
IST STRAßENBEGLEITEND AN DER
GERHARD-STORZ-STRAßE ANGEORDNET,
NACH SÜDEN VORGELAGERT IST DIE
AUßENSPIELFLÄCHE GEPLANT. DER
BAUKÖRPER BESTEHT IM GRUNDE AUS
ZWEI QUADERN DIE ZUEINANDER
VERSCHOBEN SIND. DADURCH ENTSTEHT
AUF DER STRAßENSEITE EIN RÄUMLICH
DEFINIERTER EINGANG, AUF DER
GARTENSEITE EIN GEFASSTER
AUßENRAUM. DER MÖGLICHE NEUBAU
DES KINDERGARTENS (3. BAUABSCHNITT)
IST MÖGLICHST WEIT ABGERÜCKT VON
DEN ERSTEN BEIDEN BAUABSCHNITTEN
GEPLANT UM DEN FREIRAUM UND DEN
LICHTEINFALL FÜR DIE KINDERKRIPPE
NICHT EINZUSCHRÄNKEN.

ERSCHLIEßUNG
DER VORPLATZ DER KINDERKRIPPE IST
DAS BINDEGLIED ZWISCHEN
ZUFAHRTSSTRAßE MIT PARKPLÄTZEN,
DEM ÖFFENTLICHEN FUßWEG UND DEM
NEUBAU. ER BILDET DIE BERUHIGTE
VORZONE VOR DEM EINGANG. DIE
ESSENSANLIEFERUNG IST EBENFALLS
ÜBER DEN HAUPTEINGANG GEPLANT,
FALLS ERFORDERLICH WÄRE AUCH EIN
DIREKTER ZUGANG VON AUßEN ZUR
KÜCHE MÖGLICH.

GEBÄUDESTRUKTUR
DIE ZWEIGESCHOSSIGE KINDERKRIPPE
BETRITT MAN ÜBER DEN EINGEZOGENEN
EINGANGSBEREICH, AN DEM
UNMITTELBAR DIE GROßZÜGIGE,
ZWEIGESCHOSSIGE EINGANGSHALLE
ANGEBUNDEN IST. HIER GEHEN
VIELFÄLTIGE NUTZUNGEN VON STATTEN:
VERTEILERFUNKTION, VERTIKALE
ERSCHLIEßUNG, DIREKTER ZUGANG ZUM
GARTEN, WARTEBEREICH FÜR DIE
ELTERN, INFORMATION, UND VIELES
MEHR. AN DIESEM ZENTRALEN
KNOTENPUNKT IST DER GRUPPENTRAKT
MIT DEM ALLGEMEINBEREICH
(MEHRZWECKRAUM, BILDUNGSRÄUME,
NEBENRÄUME) VERBUNDEN. DIE
GRUPPENRÄUME SIND ALLE
SÜDORIENTIERT. DIE GARDEROBENZONE
MIT DEN ANGEGLIEDERTEN WC´S UND
SPEISERÄUMEN BILDEN DEREN
RÜCKGRAT DIESES GEBÄUDETEILS. DEN

GRUPPEN- UND SCHLAFRÄUMEN
VORGELAGERT BEFINDET SICH DIE
ÜBERDACHTE TERRASSE. ÜBER DIE
AUßEN LIEGENDE TREPPE BESTEHT
AUCH EIN DIREKTER ZUGANG VOM
OBERGESCHOSS IN DEN GARTEN. DIE
AUßENWÄNDE DER AUFENTHALTSRÄUME
ERHALTEN ALLE GROßZÜGIGE
VERGLASUNGEN. NIEDRIGE, BZW. KEINE
BRÜSTUNGEN BIETEN BESTMÖGLICHEN
AUSBLICK FÜR DIE KINDER. DURCH DIE
ZUSÄTZLICHEN GLASTÜREN, GLASWÄNDE
(TEILWEISE SATINIERT) UND OBERLICHTER
(EINGANGSHALLE) WIRD IN DEN
GARDEROBEN UND
ERSCHLIEßUNGSBEREICHEN EINE
ANGENEHME BELICHTUNGSSITUATION
GESCHAFFEN.

BAUWEISE KONSTRUKTION
DER KINDERKRIPPENNEUBAU WIRD
KOMPLETT IN HOLZBAUWEISE UND
PASSIVHAUSTECHNOLOGIE ERRICHTET,
WOBEI HOLZOBERFLÄCHEN SICHTBAR
AUSGEFÜHRT WERDEN. DIE
HOMOGENEN DECKENELEMENTE AUS
MASSIVHOLZ, LEDIGLICH VERBUNDEN MIT
EINGETRIEBENEN HARTHOLZDÜBELN,
ERMÖGLICHEN DECKEN REIN AUS DEM
ÖKOLOGISCHEN BAUSTOFF HOLZ. DIE
GESCHOSSDECKEN SELBST SIND IN
MASSIVHOLZ-BETON-
VERBUNDBAUWEISE AUSGEFÜHRT, WAS
OPTIMALE EIGENSCHAFTEN BEZÜGLICH
STATIK UND BAUPHYSIK GARANTIERT.
DAS DACH IST IM GRUNDE GLEICH
KONSTRUIERT WIE DIE
GESCHOSSDECKEN, JEDOCH IN HOCH
WÄRMEGEDÄMMTER AUSFÜHRUNG. DIE
AUßEN- UND INNENWÄNDE BESTEHEN
AUS VORGEFERTIGTEN RIEGELWÄNDEN
MIT VERKLEIDUNGEN
BEZIEHUNGSWEISE VORSATZSCHALEN
WAHLWEISE IN HOLZ ODER GIPSKARTON.
DIESE BAUWEISE MIT EINEM
MAXIMALEN VORFERTIGUNGSGRAD
GARANTIERT EINE KURZE BAUZEIT, EINE
WESENTLICHE VERRINGERUNG VON
TRANSPORTEN UND EINE HOHE QUALITÄT
DES BAUENS.

FASSADE DACH VERSCHATTUNG
DIE FASSADE BESTEHT AUS EINEM
VORGESETZTEN FASSADENSCHIRM IN
FICHTE ODER TANNE. DIE VERTIKALEN
LEISTEN MIT GROßZÜGIGEM
FUGENANTEIL GEBEN DER FASSADE
EINE TIEFENWIRKUNG. DIE
VERKLEIDUNG DER AUßEN LIEGENDEN
BALKONTREPPE, SOWIE DIE FASSADE
VOR DEN SANITÄRANLAGEN WERDEN MIT

VERTIKALEN LEISTEN IN
GRÖßTMÖGLICHEM ABSTAND REALISIERT,
UM EINERSEITS MÖGLICHST VIEL
TRANSPARENZ ZU ERZIELEN,
ANDERERSEITS SOLL JEDOCH AUCH EINE
GEWISSE PRIVATHEIT GEWAHRT WERDEN.
AUF DEN TERRASSEN SOLL DEN
KLEINKINDERN DER AUSBLICK IN FREIE
NICHT VERSPERRT WERDEN. DAHER
WERDEN IN DIESEM BEREICH DIE
GELÄNDER TRANSPARENT AUSGEFÜHRT.
AUF DEM DACH IST EINE EXTENSIVE
DACHBEGRÜNUNG VORGESEHEN.
DIE AUSKRAGENDEN VORDÄCHER DER
TERRASSEN LEISTEN GUTEN
WITTERUNGSSCHUTZ UND DIENEN DEN
GRUPPEN- UND SCHLAFRÄUMEN AUCH
ALS SONNENSCHUTZ. TROTZDEM SOLLEN
ALLE AUFENTHALTSRÄUME AUCH MIT
MARKISEN ODER RAFFSTOREN
AUSGESTATTET WERDEN, DAMIT NEBEN
DEM SONNENSCHUTZ AUCH EINE
VERDUNKLUNG MÖGLICH IST.
HAUSTECHNIK LÜFTUNG
DER KOMPAKTE NEUBAU IST MIT DER
ZIEL EINES PASSIVHAUSES KONZIPIERT.
NEBEN HOCH GEDÄMMTEN
AUßENBAUTEILEN (HOLZFASERPLATTEN),
SOWIE DREISCHEIBENISOLIERVERGLASUNG
IST AUCH EINE KONTROLLIERTE BE- UND
ENTLÜFTUNG VORGESEHEN. DIE LÜFTUNG
ERFOLGT ZENTRAL ÜBER KOMPAKTGERÄTE
MIT WÄRMERÜCKGEWINNUNG. IN
KOMBINATION MIT EINER
FUßBODENHEIZUNG ERMÖGLICHT DIES
EINE EINZELRAUMTEMPERATURREGELUNG
DER ZIMMER. ZUR WÄRMEERZEUGUNG
IST EINE ERDWÄRMEPUMPE ANGEDACHT.

FREIRAUM
DEN GRUPPENRÄUMEN VORGELAGERT
BEFINDET SICH DIE FREIFLÄCHE DES
KINDERGARTENS. GROßZÜGIGE
SPIELFLÄCHEN DURCHSETZT MIT
SCHATTENSPENDENDEN BÄUMEN
BIETEN KINDERFREUNDLICHE
SPIELVARIATIONEN. DAS THEMA DES
KLASSISCHEN ZAUNES SOLL SICH AUF
EIN MINDESTMAß REDUZIEREN - KEINE
MASCHENDRAHTZÄUNE STATTDESSEN
WECHSELN SICH VERZINKTE
SPANNDRAHTSPALIERE MIT
HALBIMMERGRÜNEN LIGUSTERHECKEN
AB. DER VORPLATZ DES KINDERGARTENS
WIRD DURCH RAUM BILDENDE
ELEMENTE, BEPFLANZUNGEN,
AUßENMÖBLIERUNGEN GEGENÜBER
DEN UMLIEGENDEN FREIFLÄCHEN
BESCHRIEBEN UND GESTALTET. DIE
BEFESTIGTEN OBERFLÄCHEN WERDEN
VERSICKERUNGSFÄHIG AUSGEBILDET.
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VORPLATZ

SITZBANK

FUSSWEG

STELLPLÄTZE

EXT. ZUGANG WC

MGL. ANLIEFERUNG KÜCHE

ANLIEFERUNG
KÜCHE

TERRASSE ÜBERDACHT

SPIELFLÄCHE WIESE UNTER
BÄUMEN

GLASWAND GLASWAND

GERHARD STORZ STRASSE

FUSSWEG

O
BE

RL
IC

H
T

MATERIAL
8.5

SCHLAFEN
20.4

GRUPPE
45.5

GRUPPE
45.5

SCHLAFEN
20.4

SCHLAFEN
20.4

MATERIAL
8.5

MATERIAL
8.5

GRUPPE
45.5

GARDEROBE | FLUR
93.1

LEITUNG
28.6

WASCHEN + PUMI
18.7

WC KINDER
46.0

ESSEN + KÜ
48.2

EINGANG
HALLE
FLUR
ELTERNZIMMER
137.1

MEHRZWECKRAUM
60.4

STÜHLE
9.6

TECHNIK
22.2

WC-D
4.8

WC-H|B
4.8

KIWA | AUSSENSPIELGERÄTE
16.2

KIWA
22.6

HAUSBAUM

FAHRRÄDER

STREUOBSTWIESE

WEG

EINGANG
KINDERKRIPPE
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ERDGESCHOSS MIT FREIRAUMGESTALTUNG   1/200

ANSICHT SÜD   1/200

SCHNITT MEHRZWECKRAUM   1/200

ANSICHT NORD   1/200
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UK FASSADE

OK GELÄNDE

OK BRÜSTUNG

OK BRÜSTUNG

OK FB OG

OK DD OG

UK STURZ

OK FASSADE

OK FASSADE

OK DD DACH

UK STURZ

OK FASSADE

OK ATTIKA

25
30
35
30
50
90
160

HARTHOLZDIELEN
FB.HZG.SYSTEM JOKO KLIMABODEN
HOLZWOLLELEICHTB.PL. / LAGERHÖLZER
TRITTSCHALLDÄMMUNG MINERALWOLLE
SCHÜTTUNG / INSTALLATIONEN
STAHLBETON
MASSIVHOLZDECKE FICHTE / TANNE

25
60
18
280
16
-
10
50
38

HOLZVERKLEIDUNG ODER GIPSKARTON
DÄMMUNG / INSTALLATIONEN
GIPSFASERPLATTE FUGENVERLEIMT
HOLZFASERDÄMMUNG
DWD-PLATTE
WINDDICHTPAPIER
BEILAGSCHEIBE
TRAGLATTUNG
FICHTENSCHALUNG

60
10
20-180
200
10
18
240

RUNDKIES
ABDICHTUNG
GEFÄLLEDÄMMUNG (100 IM MITTEL)
DÄMMUNG
ALUMINIUM-BITUMENDICHTUNGSBAHN
GIPSFASERPLATTE
MASSIVHOLZDECKE FICHTE / TANNE

25
30
35
30
-
200
10
-
250

HARTHOLZDIELEN
FB.HZG.SYSTEM JOKO KLIMABODEN
HOLZWOLLELEICHTB.PL. / LAGERHÖLZER
TRITTSCHALLDÄMMUNG MINERALWOLLE
DAMPFSPERRE
WÄRMEDÄMMUNG
POYMERBITUMEN-DICHTUNGSBAHN
BITUMENVORANSTRICH
BODENPLATTE
SAUBERKEITSSCHICHT
ERDREICH

XX
-

GEDÄMMTES FENTERFLÜGEL

FLACHDACH

AUSSENWAND

DECKE HOLZBETONVERBUND

BODEN GEGEN ERDREICH

3-SCHEIBENISOLIERVERGLASUNG

RAFFSTORE

BRÜSTUNGSHÖHE

-15

±0.00

+27

+35

+2.78

+3.28

+3.52

+3.79

+3.87

+6.30

+6.86

+7.59

+7.55

PERSONAL
40.0

WC KINDER
45.0

AUFENTH.
10.0

TERRASSE ÜBERDACHT

LICHTHOF /
OBERLICHT

GLASWAND GLASWAND

O
BE

RL
IC

H
T

ESSEN + KÜ
48.2

MATERIAL
8.5

SCHLAFEN
20.4

GRUPPE
45.5

GRUPPE
45.5

GRUPPE
45.5

MATERIAL
8.5

MATERIAL
8.5

SCHLAFEN
20.4

SCHLAFEN
20.4

GARDEROBE | FLUR
93.1

FLUR
82.8P-UMKLEIDE

22.6

TECHNIK
8.4

WC-D
4.8

LAGER
29.8

BILDUNG + MAT.
50.2

BILDUNG + MAT.
50.2
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SCHNITT GRUPPENRÄUME   1/200

FASSADE

OBERGESCHOSS   1/200

ANSICHT OST   1/200

ANSICHT WEST   1/200

FASSADE   1/20

DECKEN

WÄNDE
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